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Behindertenpolitik auf dem richtigen Weg 
 
Der Schweizerische Arbeitgeberverband und economiesuisse begrüssen das Nein 
des Schweizer Volkes zur Initiative „Gleiche Rechte für Behinderte“. Trotz massivem 
Mitteleinsatz und einer emotionalen Argumentation seitens der Behindertenorganisa-
tionen haben sich die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger nicht beirren lassen und 
die Initiative „Gleiche Rechte für Behinderte“ deutlich abgelehnt. Mit diesem Ent-
scheid hat sich der Souverän nicht gegen die Behinderten ausgesprochen, sondern 
die pragmatische Behindertenpolitik von Bundesrat und Parlament gestützt. Das Volk 
hat das vernünftigere und praxisgerechte Behindertengleichstellungsgesetz, das per 
1.1.2004 in Kraft tritt, der Initiative vorgezogen. Damit kann eine praxisorientierte, 
bezahlbare und faire Behindertenpolitik ohne Prozesse und unkalkulierbare Kosten 
umgesetzt werden.  
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